
Saisonauftakt

Nachdem Anfang April die Tennisplätze für den Spielbetrieb herge-
richtet worden sind, stand der Eröffnung der Tennissaison 2002
nichts mehr im Wege. Ende April fand die offizielle Saisoneröffnung
statt, bei der ausreichend Gelegenheit bestand, sich auf die neue
Freiluftsaison einzustellen sowie die tolle Atmosphäre des
Clubhauses zu genießen.

Meisterschaftsrunde

Die diesjährige Medenrunde wurde wie im vergangenen Jahr in den
Monaten Mai und Juni sowie an zwei weiteren Spieltagen nach den
Sommerferien ausgetragen. In diesem Jahr hatten wir 8
Mannschaften gemeldet, die in folgenden Klassen angetreten sind:

• Bambini
• Jugend/weiblich/15
• Jugend/männlich/18
• Damen
• Herren I

Das Jahr 2002

in der

Tennisabteilung



• Herren II
• Damen 40+ 
• Herren 40+

Die Bambinimannschaft, die aus Jungen bis zu 12 Jahren besteht, hat
die Freude und Begeisterung des letzten Jahres mit in die neue Saison
gebracht. Weiterentwickelt durch das Wintertraining sind die Jungs
furios in die neue Saison gestartet und haben die Lokalrivalen vom
TC Kobern-Gondorf und TC Güls mit jeweils 6:0 vom Platz gefegt.
Mit drei Siegen, einem Unentschieden und einer Niederlage wurde
der zweite Platz nur ganz knapp verfehlt. 

Unsere Tennismädchen, die in diesem Jahr erstmals an der Meden-
runde teilgenommen haben, sind zwar sieglos geblieben, aber die
Spiele haben gezeigt, dass sie gut mitspielen können. Die fehlende
Matchpraxis hat sicher den einen oder anderen Punkt gekostet, es hat
den Mädchen aber viel Spaß gemacht und sie freuen sich schon jetzt
auf die nächste Saison.

Die männliche Jugendmannschaft hat in diesem Jahr unsere Erwar-
tungen leider nicht erfüllt und ist als Tabellenletzter aus der B-Klasse
abgestiegen.

Nach zwei hervorragenden Jahren musste die Damenmannschaft
etwas verändert in die neue Saison starten. Durch Vereinswechsel,
Mutterschaft und Neuzugänge aus der Jugend wurde die Mannschaft
neu zusammengestellt und hat mit 6:6 Punkten einen guten dritten
Platz erreicht.

Die 1. Herrenmannschaft hat in der B-Klasse mit 8:4 Punkten den
zweiten Platz belegt. Das hoch gesteckte Ziel, zum vierten Mal
hintereinander aufzusteigen, konnte jedoch nicht erreicht werden, so
dass im nächsten Jahr erneut die A-Klasse anvisiert wird. Die 2.
Herrenmannschaft belegte mit 6:6 Punkten den fünften Platz. 



Nachdem unsere Damenmannschaft 40+ in den letzten Jahren etwas
glücklos gespielt hat, hat sie in dieser Saison endlich gezeigt, was in
ihr steckt. Mit 8:4 Punkten hat sie den zweiten Platz nur ganz knapp
verfehlt.

Die Herrenmannschaft 40+, die im letzten Jahr ungeschlagen in die
C-Klasse aufgestiegen war, konnte ihre Erfolgsserie fortsetzen und
ist mit 12:0 Punkten und 44:10 Spielen in die B-Klasse aufgestiegen.

Trainingscamp in den Sommerferien

Bereits zum 4. Mal veranstaltete die Tennisabteilung in der letzten
Sommerferienwoche ein Trainingslager für Kinder und Jugendliche.
Die jedes Jahr hohen Teilnehmerzahlen zeigen, wie beliebt diese
Veranstaltung bei den Jugendlichen ist.

An den ersten beiden Tagen stand das Tennistraining im
Vordergrund. Unter Leitung von Miriam Kröber, Nora Schandua,
Marco Alt und Sebastian und Matthias Garrn trainierten die Kinder
in Kleingruppen. Besonderen Wert wurde auf abwechslungsreiches
Koordinationstraining gelegt. Unterbrochen wurden die beiden
täglichen Trainingseinheiten vom gemeinsamen Mittagessen im
Clubhaus. 

Donnerstag war sicherlich der Höhepunkt des Trainingslagers. Es
stand der Wingen - Eis – Cup auf dem Programm. Leo Wingen, Be-
sitzer von Wingen-Eis und Vorsitzender der Großen Koblenzer Kar-
nevalsgesellschaft, hatte sich bereiterklärt mit einem Eiswagen
vorbeizukommen. Den ganzen Nachmittag über gab es kostenlos Eis
in Hülle und Fülle. 36 Teilnehmer spielten in 3 Leistungsklassen mit
zugelosten Partnern Doppel auf Zeit. Die Spieler mit den meisten
Siegen konnte den Gruppensieg erringen und den begehrten Pokal
gewinnen. Die Sieger in den einzelnen Klassen waren Simon Zensen,
Marcel Blum und Sandra Perkert.



Bei der abschließenden Siegerehrung lobte Leo Wingen den tollen
Verlauf des Trainingslagers und vergab an alle Teilnehmer Eisgut-
scheine für Wingen-Eis. An dieser Stelle dürfen wir uns noch mal
ganz herzlich bei Leo Wingen für sein großes Engagement und den
tollen Tag bedanken.
Als abschließendes Highlight wurde dann noch von Donnerstag auf
Freitag in Zelten übernachtet, bevor die Eltern ihre Kinder wieder
abholen konnten.

Winninger Open

Am 10.08.2002 wurden die 1. Winninger Open als kombiniertes
Damen-/Herrendoppelturnier in der Altersklasse 40 veranstaltet. Mit
8 Damen- und 13 Herrendoppeln aus den benachbarten Tennisclubs
wurden in 5 Gruppen zunächst Gruppenspiele auf Zeit durchgeführt.
Über Viertel- und Halbfinale im KO-System wurden dann die Fina-
listen ermittelt.

Bei den Damen wurden folgende Platzierungen erreicht:

1. Platz: Monika Gaumert/Margrit Stoffel
2. Platz: Doris Riccardi/Martina Haller
3. Platz: Berthi Hepperle/Ingrid Sander

Bei den Herren hießen die Sieger:

1. Platz: Horst Wans/Franz Paul
2. Platz: Wolfgang Liedtke/Rolf Roosen
3. Platz: Claudio Riccardi/Thomas Schulze

Die Zuschauer und die Spieler waren bei anfangs wechselhaftem und 
später dennoch schönen Sommerwetter von den Spielen und der 
tollen Atmosphäre begeistert, und es wurde anschließend noch bei 
Discomusik bis in die späte Nacht gefeiert.



Clubmeisterschaften

Unsere diesjährigen Clubmeisterschaften haben in der Zeit vom 14.-
21.09.2002 stattgefunden. Am zweiten Wochenende sahen die Zu-
schauer spannende Endspiele mit folgenden Ergebnissen und Club-
meistern: 

• Bambini Einzel
Stephan Paul/Simon Kunz 6:4/6:4

• Mädchen Einzel
Linda Kröber/Katharina von Canal 6:0/6:1

• Herren Einzel
Sebastian Garrn/Matthias Garrn 6:7/6:3/7:5

• Damen 40 Einzel
Johanna Liedtke/Berthi Hepperle 6:3/7:5

• Herren 40 Einzel
Wolfgang Liedtke/Matthias Heilmann 6:4/6:0

• Herren Doppel
Albert Kröber, Matthias Garrn/ 6:1/6:1
Jochen Kühnel, Sebastian Garrn

Nach den Endspielen wurden die neuen Clubmeister geehrt. An-
schließend wurde traditionell unter großer Beteiligung der Meden-
abschluss bis in die frühen Morgenstunden gefeiert.

Bericht von der Jugendsportfreizeit in Burgh-Haamstede

Am Freitag dem 27.09.2002 trafen wir uns auf dem Winninger
Tennisplatz zur großen Fahrt nach Holland. Wir fuhren um 13 Uhr
los und erreichten unser Ziel nach vierstündiger Autofahrt. Im
Villapark Livingstone in Burgh-Haamstede bezogen wir unsere
Unterkunft - zwei nebeneinanderliegenden 6-Personen Villen, die mit
allem ausgestattet waren und es uns somit leicht machte sich
heimisch zu fühlen.



Durch die Sonnenuntergänge am Strand und die gemütlichen Abende
zusammen im Wohnzimmer hatten wir ständig gute Laune. Am
zweiten Tag fuhren wir nach Middelburg, wo wir in kleinen
Geschäften rumstöberten und eine Grachtenfahrt unternahmen, die
mit ständigem Kopfeinziehen unter den niedrigen Brücken
verbunden war. Einen guten Start in den Tag brachte uns das
morgendliche Joggen am Strand. Die darauf folgende Fahrradtour
durch die holländische Landschaft nach Renesse zeigte uns jedoch
unsere körperlichen Grenzen. Der Muskelkater hielt uns aber nicht
davon ab, weitere sportliche Aktivitäten wie Fußball, Badminton,
Basketball und Volleyball mit vollem Einsatz zu betreiben. Ein
weiteres Highlight waren unsere Bowlingabende, bei denen wir alle
einen gesunden Gruppenehrgeiz entwickelten.
Insgesamt hatten wir eine tolle witzige Zeit, wozu auch unsere
Betreuer Miriam Kröber und Matthias Garrn mit ihrer lockeren Art
einen großen Teil beitrugen. Nach einer staufreien Rückfahrt kamen
wir nach einer Woche leicht erschöpft wieder in Winningen an.

Matthias Garrn/Wolfgang Perkert


